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Durch Ziehen bzw. Nachlassen der 
Zugschnur kann der Behang ein- 
bzw. ausgefahren werden.

2.

lösen

Zugschnur

Ab Tuchfläche 
> 10m² wird eine
Ziehhilfe für die
Zugschnur
mitgeliefert.

1.
         Spannschnur 
und Zugschnur nach 
Bedienung immer fest 
anspannen.

BEDIENUNGSANLEITUNG
Plafondbeschattung SWING
zur Weitergabe an den Bediener
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Einsatzbereich:
Die Raffbeschattung SWING ist für den Einsatz im Innenraum konzipiert. Im Außenbereich nur unter einer geschlossenen Glasfläche einsetzbar. 
Extreme Wettersituationen können zum Flattern des Behanges führen. Die Anlage sollte in solchen Fällen eingefahren und gesichert werden. 
Bitte beachten Sie, dass bei Windeinfluss Bewegungen und Geräusche im Behang entstehen können.

ACHTUNG STRANGULIERUNGSGEFAHR

• Kleine Kinder können sich in den Schlingen von Schnüren, Ketten
oder Gurten, die zum Bedienen der textilen Sonnenschutzanlagen
gedacht sind, verwickeln oder können sich diese um den Hals
wickeln und sich strangulieren.

• Schnüre sind aus der Reichweite von Kindern zu halten, um Strangu-  
 lierung und Verwicklung zu vermeiden.
• Betten, Kinderbetten und Möbel sind entfernt von den Bedienschnü-  
 ren aufzustellen.
• Stellen Sie nach jeder Bedienung sicher, dass die Zugschnur  durch

festes Anziehen der Spannschnur immer straff gespannt ist und somit
keine gefährliche Schlinge bildet.

• Die Norm schreibt vor, dass die Unterkante der gespannten Schlinge
eine Mindesthöhe von 150 cm nicht unterschreiten darf.
Die Unterkante der Zugschnurarretierung ist in einer Höhe von
mindestens 150 cm zu montieren!

• Bitte weisen Sie den Benutzer auf die Gefahren bei Ihrer
Einweisung hin!

Einhängung
bei 0 - 5° 
Dachneigung

Einhängung
ab 6° 
Dachneigung
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